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Was ich gerne wissen möchte

Mit welchem Instrument und in welcher

Tonart bläst man Trübsal und wo
befindet sich das letzte Loch, auf dem
man noch pfeifen kann?

+

Wie hoch ist die Kante, auf die man
seine Ersparnisse legen kann, und wo
ist sie angebracht?

+

Kann man seine Hände noch in
Unschuld waschen, nachdem man jemand
übers Ohr gehauen hat?

+

Kann einem der Bissen auch dann im
Halse steckèn bleiben, wenn man
jemand mit den Augen verschlungen hat?

+

Wohin führt man jemand, wenn man
ihm zeigen will, wo Bartel den Most
holt?

+

Kann man einen Atheisten ins Gebet
nehmen und wird ein solcher auch das
Zeitliche segnen?

+

Läht sich jeder Bär so zähmen, dah
man ihn jemanden aufbinden kann?

+

Wo bezieht man die Milch der frommen

Denkungsart und die Mäntel der
christlichen Nächstenliebe und sind
beide Artikel markenfrei?

+

Wie sind die Schuppen beschaffen,
die jemand von den Augen fallen,
nachdem ihm ein Licht aufgegangen ist

und wo geht dieses Licht wieder unter?
+

Tut es auch weh, wenn einem etwas
angenehm in die Augen sticht, und
welches Auge wirft man auf jemand?

+

Wieviel Köpfe muh derjenige
besitzen, der bei jeder Gelegenheit den
Kopf verliert?

¦ i"'
Können Blitze, die man mit seinen

Blicken schieht, auch tödlich wirken, und
kann ein solcher Mensch auch in
tödliche Verlegenheit gebracht werden?

+

Ist mit dem Strang, über den einer
schlägt, etwa der Geduldsfaden
gemeint, der manchem reiht, wenn er
sieht, wie einer auf grohem Fuhe lebt,
weil sein Erbonkel ins Gras beihen
muhte?
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Ach was, Trauben fresse ich sowieso nicht!"

Kladderadatsch" Berlin, September 1939

Wer war der erste Mensch, der aus
den Wolken fiel, und sah der etwa
den Himmel voller Geigen hängen?

+

Hüpft der Floh nicht fort, den man
jemanden ins Ohr setzt, und hat man
das Tier noch nicht entdeckt, welches
einem über die Leber kriechen kann?

+

Kann einem auch im Sommer das
Blut in den Adern erstarren und wie
werden die Knochen behandelt, in die
einem der Schreck fuhr?

+

Kann einer, der mit allen Hunden
gehetzt ist, auch auf den Hund
kommen?

Benützt jemand, der Haare auf den
Zähnen hat, einen Haarkamm oder eine
Zahnbürste zur täglichen Hygiene?

+

Womit wird die Zeit nagen, wenn
ihr ein einziger Zahn kariös wird?

+

Kann jemand, dem das Fell gegerbt
wurde, sich auch noch eine Laus in den
Pelz setzen?

+

Warum prüft man jemand auf Herz
und Nieren, wenn man doch nur wissen
will, wo ihn der Schuh drückt?

Ich wende mich hiermit an die lit. Leserschaft

des «Nebelspalters», die ich ebenso
höflich wie dringend um gefl. Antwort bitte.

Seppo

Wa5 ieli gerne M88kl> möekte

/v^it wslciism Inztrumsnt uncl in wsi-
clisr lonsrt oisît msn Irüizzsi uncl wo
ostincist zicii cisz Ist^ts l.ocii, sut cism

man nocn vtsitsn icsnn?

Wis iiocli izt clis Xsnts, sui ciis man
zsins i^rzvsrnizzs Isgsn kann, uncl WO

izt zis snctslzrsclit

Xsnn msn zsins i-isncls nocii in Un-
zciiuici wszctisn, nscncism msn jsmsncl
ülzsrz Oiir gsiisusn nst?

Kann sinsm cisr kizzsn sucn cisnn im
r-isizs ztscicèn tzlsiizsn, wsnn man js-
msnci mii cisn ^ugsn vsrzciiiungsn nst?

Wotiin tunr! msn jsmsncl, wsnn msn
inm Tsigsn will, wc> ksrtsi cisn /Vìozt

iioit?

Xsnn MSN sinsn ^tnsiztsn inz Osizet
nsnmsn unci wirci sin zoiciisr sucli cis;
?sitiiciis zsgnsn?

i.stzt zicii jscisr IZsr zo Tâiimon, ciâk;

msn inn jsmsncisn sutkincisn Icsnn?

Wo lzsTistit msn ciis »Viilcii cisr trom-
msn vsntcungzsrt unci ciis /Vìsntsi cisr
cliriztliclisn i^scliîtsnIisiDS unci îinci
ksicis ^rtiksi msrkentrsi?

Wis îinci ciis Zciiuoosn lzszciisttsn,
ciis jsmsncl von cisn ^ugsn tsiisn,
nscncism inm sin l.iclit sutgsczsngsn iît
unci wo gslit ciiszsz >.iciit wiscisr untsr?

>

lut SZ sucn wsli, wsnn sinsm stws!
sngsnsnm in ciis ^ugsn zticlit, unci
wslciisz ^ugs wirtt man sut jsmsncl?

-»>

Wisvisi Xöots mul; cisrjsnigs izs-
zit^sn, cisr lzsi jscisr Osisgsnnsit cisn
Xopt vsriisrt?

XÖNNSN IZIitTs, ciis man mit 5SÌNSN

IZÜcksn zciiisht, sucii tocilicii wiricsn, unci
kann sin zoiciisr /Vìsnzcn sucn in toci-
liclis Vsrisgsnlisit gsìzrsclit wsrcisn?

Iît mit cism 8trsng, ützsr cisn sinsî-
zctiisgt, stws cisr Osciuiciîtscisn gs-
msint, cisr msnciism rsilzt, wsnn sr
zisnt, wis sinsr sut groizsm i^uizs Islzt,
wsii zsin iïrizonksi inz Osz izsii;sn
mulzts?

nocti cism Dsutzcli-kuzziîction »liclitangriiizosict

.^x

,,/^cli wsî, Irsulzsn trszzs icli îowiozo nicnt!"

Wer wsr cisi- srzts //snzcn, cisr suz
cien Woiicsn tisi, unci zsn cisr stws
cien i-iimmsi voiler Osigsn nsngsn?

r-iüott cisr I^Ioli niciit tort, clsn man
jsmsncisn in; Oiir zst?t, unci nst msn
cisz lisi- nocn niclit sntciscict, wslciis;
sinsm ülzss ciis I.slzs5 icrisciisn lcsnn?

Xsnn sinsm sucn im 5ommsr cisz
IZIut in cisn ^cisrn ssstsi-rsn unci wis
wsi-cisn ciis Xnocnsn izsiisncisit, in ciis
sinsm cisr Zciii-scic tulif?

Xsnn sinsî-, cisr mit âllsn i-tuncien

gsiistTt Ì5t, sucli sut cisn i-iunci kom-
msn?

IZsnütTt jsmsncl, cisi- l-tssss sut cisn
^snnsn nst, sinsn i-Issi-icamm oclsi- sins
^snnküi-zts TUs tsgliciisn I-ivciisns?

»

Womit wirci ciis ?sit nsgsn, wsnn
ini- sin sinTigsr ?snn icsriöz wirci?

Xsnn jsmsncl, cism cisz ?sli czsgsi-lzt
wurcis, zicii sucii nocn sins i.su! in cisn
k'slT ZStTSN?

Warum vrütt msn jsmsncl sut t-isr?
unci t>Iiersn, wsnn msn ctocn nur wizzsn
will, wo iiin cisr 8ciiuii cirüclct?

>cii v/sr>cis micri nisrmit sri ciis iit. >.s;sr-
îctisit cis! «I^sbsiîpsitsrî», ciis icii sizsrizo
riàiiicii v/is ciriricisrici um geti. i^r>iv/c>ri kilts.
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